
   

 Die sechste Runde: Film- und Kinogedichte 
 [Bis zum 24. Dezember können Sie Ihren lyrischen Text posten]  
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Lange Abende verführen zu Film und Kino. Schreiben Sie doch ein Gedicht 
und machen Sie beides zum Thema. Welche Szene lässt sich in Worte umset-
zen? Welche/r Schauspieler/in hat es Ihnen angetan, gibt es über die Regie 
etwas zu sagen? Oder was bedeutet Ihnen das Kinovergnügen ganz generell? 
 
Der Film hat in der modernen Lyrik seine Spuren hinterlassen. Schnitt- und 
Montagetechnik, die bewegten Bilder, das Zusammenspiel von Licht- und 
Schatten führten zu neuem Stoff und erweiterten Gestaltungsmöglichkeiten. 
Wenn Sie mehr Einblick gewinnen wollen, so bietet Ihnen die von Andreas 
Kramer und Jan Volker Röhnert herausgegebene Anthologie „Die endlose 
Ausdehnung von Zelluloid. 100 Jahre Film und Kino im Gedicht“ (edition 
AZUR. Dresden 2009) eine vielfältige Textauswahl.  
Während die Expressionisten Anfang des 20. Jahrhunderts gerade die Mög-
lichkeit des aufkommenden Massenmediums nutzen, um die Lyrik damit in 
ihrem hehren Raum zu konfrontieren und zu entstauben, lassen die zeitge-
nössischen Autor/innen den filmischen Code gerne in der Überblendung von 
Außenrealität und Bewusstsein erahnen. 
 
Wie auch immer Sie das Thema angehen, Sie haben für Ihr Film- oder Kino-
gedicht bis Heiligabend Zeit. Bis zum 24. Dezember sollten Sie es posten. 



 
 
Ihre Jurorin ist in dieser Runde Katrin Greiner aus  Halle. Von Haus aus Ger-
manistin, hat sie u. a. als Lehrbeauftragte der Martin-Luther-Universität Hal-
le-Wittenberg Einführungskurse in Lyrik gegeben. 
Als freie Lektorin und Rezensentin ist sie zudem immer wieder mit Lyrik – 
auch mit Lyrik für Kinder - befasst oder betreut mitunter junge Lyriker. In 
diesem Jahr gehörte Katrin Greiner außerdem der Jury für den MDR-
Literaturpreis an.   
„ ... verliebt in ihren Beruf und in die deutsche Sprache mit all ihren wunder-
vollen Möglichkeiten“ sei sie, heißt es auf www.sprach-T-raum.de, der Web-
site Katrin Greiners. Welche Voraussetzung könnte für Ihre Gedichte besser 
sein :-) 
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